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Dr. Dirk Göpffarth, geboren 1971, studierte Volkswirtschaft an den Universitäten Bonn 

und Newcastle-upon-Tyne, schloss sein Studium 1995 als Diplom-Volkswirt ab. Von 

1996-2000 war er wissenschaftlicher Mitarbeiter im Fachgebiet Finanzwissenschaft und 

Gesundheitsökonomie an der TU Berlin, beendete seinen universitären Lebenslauf im Jahr 

2000 mit der Promotion. 

 

Von 2000-2001 leitete er das Grundsatzreferat im rheinland-pfälzischen 

Sozialministerium. Seit 2001 ist er Leiter des RSA-Referats im Bundesversicherungsamt. 

Darüber hinaus ist er seit 2006 Mitherausgeber des „Jahrbuch Risikostrukturausgleich“. 

 

 



 
 

Tobias Niemann, geboren 1974, hat nach dem Abitur eine klassischen Ausbildung zum 

Sozialversicherungsfachangestellten bei der KKH absolviert. Es folgten verschiedene 

Stationen bis zum Sachgebietsleiter in der Hauptverwaltung und Projektleiter eines 

Change Management Projektes. 

 

Im Jahr 2003 wechselte er zur ISC WEST eG, einem Dienstleistungshaus für gesetzliche 

Krankenkassen. Er war er als Gesamtprojektleiter tätig und Mitglied des Führungskreises. 

 

Der Wunsch nach mehr Eigenverantwortung ließen ihn im Jahr 2006 die HBSN AG 

gründen, deren Hauptaktionär und Vorstandsvorsitzender er ist. Die HBSN AG hat sich 

auf die Beratung von Krankenkassen in den Themen IT, Strategie und Prozesse 

spezialisiert. Im Februar 2009 erfolgte dann eine weitere Firmengründung. Die for me do 

GmbH, eine hundertprozentige Tochtergesellschaft der HBSN AG, mit dem 

Schwerpunkten Prävention und Gesundheitsförderung. Seit September 2009 engagiert 

sich Tobias Niemann in einer weiteren Firma, die es sich zur Aufgabe gemacht hat 

neuartige Bewegungsangebote im Markt zu platzieren. 

 

Tobias Niemann ist Initiator des Netzwerktreffens Health Connect „Manager im Dialog“, 

an der bereits zum dritten Mal hochrangige Vertreter der deutschen 

Gesundheitswirtschaft teilnahmen.  

 

  



 
 

Björn Degenkolbe, 1976 geboren, studierte Betriebswirtschaftslehre an der Fern-

Universität Hagen. Als Schwerpunkte im Hauptstudium wählte er die Fächer Bankwesen, 

Versicherungsbetriebslehre und Wirtschaftsinformatik. Parallel begann er 2002 

studienbegleitend eine Tätigkeit als Mitarbeiter bei den Versicherungsforen Leipzig.  

Seine thematischen Schwerpunkte sind: Marketing, Controlling, Kunden- und 

Vertriebsmanagement und hierbei insbesondere im Bereich des Informations- und 

Prozessmanagements. 

 

In 2005 schloss er seine Diplomarbeit mit dem Titel: "Kundenwertanalyse in der 

Versicherungswirtschaft: Ein Modell zur Berechnung des individuellen Erfolgsbeitrags 

einer Kundenbeziehung als Grundlage wertorientierter Marktleistungsgestaltung" am 

Lehrstuhl für Versicherungsbetriebslehre ab.  

 

Seit September 2006 ist er Leiter des Kompetenzteams "Krankenversicherung" der 

Versicherungsforen Leipzig. 

 


